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Nordstadt planen – grüner, kühler, schöner!
Klima- und Freiraumkonzept für die Nordstadt

Rückblick auf die Veranstaltung am 27.03.2025 
im Dietrich-Keuning-Haus

bgmr Landschaftsarchitekten GmbH & 
RHA REICHER HAASE ASSOZIIERTE GmbH



Klima- und Freiraumkonzept Nordstadt – 27.03.2025

• Etwa 70 Teilnehmende

• Vorstellung der Analyse 

• Freie Arbeitsphase mit vier 
Ständen zu den Themen:
• Meine Lieblingsorte
• Hier muss sich was ändern!
• Klima 
• Meine Wünsche und Ideen

• Vielfältige Rückmeldungen, 
Hinweise und Anregungen

• Alle Beiträge werden nun sorgfältig 
geprüft und ab dem 23.04 
zusammen mit der Online-
Beteiligung ausgewertet

Mitreden vor Ort
Veranstaltung am 27.03 im Dietrich-Keuning-Haus
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Erste Eindrücke vom Stand                   
„Meine Lieblingsorte“:

• Lieblingsorte sind oft an (Außen-) 
Gastronomien geknüpft, sie sind die 
lebendigen Treffpunkte im Quartier

• Die schönsten und längsten Sonnen-
untergänge gibt es am Kanal und auch die 
neue Hafenpromenade bekommt Zuspruch

• Kleingärten werden als grüne Oasen in der 
Nordstadt geschätzt

• Bei Spielplätzen wird Tischtennis positiv 
hervorgehoben

• Oft als Lieblingsort benannt sind außerdem 
Initiativen und Aktionen der 
Bewohner*innen, wie Urban Gardening 
und Graffiti

Mitreden vor Ort
Veranstaltung am 27.03 im Dietrich-Keuning-Haus
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Mitreden vor Ort
Veranstaltung am 27.03 im Dietrich-Keuning-Haus

Erste Eindrücke vom Stand                          
„Hier muss sich was ändern“:

• Versiegelte Plätze sollten begrünt und 
mit Trinkbrunnen ausgestattet werden 

• Müll, fehlende Ordnung und 
mangelndes Sicherheitsgefühl werden 
sehr oft als Probleme benannt

• Die Freiflächen um Schulen sollten 
besser genutzt werden

• In Grünanlagen und Parks fehlen 
Parkbänke, die zum Aufenthalt einladen

• Es gibt außerdem nicht genügend 
Radwege und Flächen für die 
Außengastronomie

• Straßenräume sollten teilentsiegelt und 
grüner gestaltet werden
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Mitreden vor Ort
Veranstaltung am 27.03 im Dietrich-Keuning-Haus

Erste Eindrücke vom Stand „Klima“:

• Grundsätzlich wird die  gesamte Nordstadt 
als Hitze-Ort wahrgenommen und wo 
möglich sollte entsiegelt werden

• Straßen sind Potenzialräume für mehr 
Klimaanpassung, z.B. könnte die 
Uhlandstraße für den Fuß- und Radverkehr 
zur grünen Verknüpfung zwischen Bahnhof 
und Fredenbaumpark werden

• Starkregenvorsorge als wichtige Aufgabe

• Vorschläge für Kühlung und 
Regenwassermanagement: Regenwasser 
für die Bewässerung von Bäumen und 
Pflanzen nutzen,  Dachbegrünung und PV 
kombinieren, Lückenschluss bei Alleen, 
Baumrigolen, Sprühnebel auf Plätzen, …
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Mitreden vor Ort
Veranstaltung am 27.03 im Dietrich-Keuning-Haus

Erste Eindrücke vom Stand                          
„Meine Wünsche und Ideen“:

• Vielfältige ergänzende Ausstattungswünsche 
für die vorhandenen Parks und Plätze, u.a. 
schattenspendende Bepflanzungen, Tische & 
Bänke, Trinkbrunnen, WCs, Wasserelemente.

• Mehr Grün und sichere 
Radfahrmöglichkeiten auf zentralen 
Straßenzügen, z.B. Uhlandstr., Schützenstr., 
Mallinckrodtstr., Bornstr.

• Einladende Gestaltung der Eingänge in die 
Nordstadt.

• Kurzfristiges Einbringen neuer Angebote 
durch temporäre Maßnahmen.

• Potential bestehender Garten- und Nachbar- 
schaftsprojekte zur Mitgestaltung nutzen.
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Online-Beteiligung

MITREDEN ONLINE: 
noch bis zum 22. April 2025 unter
dortmund.de/freiraum-nordstadt 

© bgmr und RHA


